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Bezirksoberliga Damen Süd

SV Blau-Weiß Langförden : SV 28 Wissingen IV 
Samstag, 06.04.2024, 13:00 Uhr

SV Blau-Weiß Langförden gegen SV 28 Wissingen IV 1:8

Mit einem 8:1-Gasterfolg gegen den SV Blau-Weiß Langförden hat der SV 28 Wissingen IV am
Samstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Damen Süd gesammelt.
Beim SV Blau-Weiß Langförden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 7:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Niewöhner und Schmidt, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Wegener und Kreinest bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Niewöhner und Drees ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Den Sieg von Kameier / Schmidt konnten
Surmann / Wegener im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefanie Surmann bekam
im Anschluss ihre gleichstarke Gegnerin Sabine Kameier beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Julia Wegener ihrer Gegnerin Maike
Niewöhner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Nora Drees wurden am
Nachbartisch Kathrin Wegener unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Teresa Kreinest in der Partie gegen Anja Schmidt.
Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kreinest letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Stefanie Surmann letztlich im Repertoire, um Maike Niewöhner
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit 3:1 siegte Julia Wegener gegen
Sabine Kameier und gab dabei nur einen Satz ab. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anja
Schmidt wurden anschließend Kathrin Wegener indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Blau-Weiß Langförden am 14.04.2024
gegen den SV 28 Wissingen III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV 28 Wissingen IV erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:19. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Langförden

Doppel: Wegener / Kreinest 0:1, Surmann / Wegener 0:1 
Einzel: S. Surmann 0:2, J. Wegener 1:1, K. Wegener 0:2, T. Kreinest 0:1 

 SV 28 Wissingen IV
Doppel: Niewöhner / Drees 1:0, Kameier / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Niewöhner 2:0, S. Kameier 1:1, A. Schmidt 2:0, N. Drees 1:0


